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INHALT

Einleitung
«Verhülle dich mit Masken und mit Schminken ...»

Das «Doppelleben» des Dr. med. Benn
Seilin, ein Pfarrhaus in Preußen

Gymnasium Frankfurt (Oder).
Universität Marburg <en passant>

Berlin I: Pepiniere - Psychiatrie - Pathologie
Militärärztliche Akademie, Sanitätskorps, Zivilarzt

Aus einem Totenhaus: die «Morgue»-Gedichte
Brüssel im Weltkrieg

Künstliche Paradiese - «Provoziertes Leben»
«Gehirne» - Die Rönne-Novellen

Nach Nietzsche: der Dichter des Dionysischen
«Wie Miss Cavell erschossen wurde».

Benn und der Krieg
Berlin II: Hautarzt und Dichter in der Metropole

Kassenpraxis Belle-Alliance-Straße
«Nichts, aber darüt)erGiasur9:*

Prosa und Lyrik bis-.rj-a 71«
Ei'n Autor wird öffentlich

«Verlust des Ich an da*;!f61:ärer'-
unendliche Scham über meinen Abstieg»

Hannover, Berlin III, Landsberg:
Arzt in der Wehrmacht

«Die aristokratische Form der Emigrierung»
Im Zeichen Apollons: «Statische Gedichte»

«Herr Oelze aus Bremen»
Berlin IV: Später Ruhm und

«Probleme der Lyrik»
«Der Ptolemäer» als Lebensform

Ein neuer Ton: die Parlando-Gedichte
Die letzten fahre:

Wirkungen, mit und wider Willen
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